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Übersicht der Lehrveranstaltungen in Semester 1
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Übersicht der 3. Lehrveranstaltung

Systematik der heutigen Einheit

Block Inhalt Skript-Kapitel

I. Erlöschen von 
Schuldverhältnissen

Erfüllung, Leistungsort, Hinterlegung, Erlass, Aufrechnung 
und Leistungsverweigerungsrechte

5/2.5–5/2.6

II. Gläubiger- und 
Schuldnerwechsel

Abtretung, Wirkung der Abtretung, Schuldübernahme und 
Vertragsübernahme

5/2.9

III. Mehrheit von Gläubigern 
und Schuldnern

Teilgläubiger, Gesamtgläubiger, Mitgläubiger, Teilschuldner 
und Gesamtschuldner

5/2.10

IV. Kaufvertrag
Pflichten aus § 433 BGB, Eigentumsvorbehalt, 
Mängelhaftung, Käuferrechte und Verjährung

5/3
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I. Erlöschen von Schuldverhältnissen

Erfüllung, Surrogate und Leistungsverweigerungsrechte

Ausgangspunkt: Schuldverhältnis besteht nicht zwingend fort, bis es „irgendwie“ endet; das Gesetz ordnet konkrete Erlöschens- und Sicherungsmechanismen an.
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I. Erfüllung – Grundfall

§ 362 BGB und Leistung an den Gläubiger
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I. Leistung an Erfüllungs statt / erfüllungshalber
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I. Leistungsort und Geldschuld
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I. Hinterlegung und Erlass
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I. Aufrechnung
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I. Leistungsverweigerungsrechte
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Beispiel 1: Scheck statt Zahlung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 1:

K schuldet der B-Bank 3.000 EUR. 

Statt sofortiger Zahlung übergibt K einen Scheck. Die 
Bank nimmt den Scheck entgegen, erklärt aber nicht 
ausdrücklich, dass damit die Schuld endgültig 
erledigt sei.

Frage: 
Ist die Forderung der Bank bereits mit Übergabe des 
Schecks erloschen?
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Beispiel 1: Scheck statt Zahlung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 1:

K schuldet der B-Bank 3.000 EUR. 

Statt sofortiger Zahlung übergibt K einen Scheck. Die 
Bank nimmt den Scheck entgegen, erklärt aber nicht 
ausdrücklich, dass damit die Schuld endgültig 
erledigt sei.

Frage: 
Ist die Forderung der Bank bereits mit Übergabe des 
Schecks erloschen?

Musterlösung 1:

Die geschuldete Leistung war Zahlung von 3.000 
EUR.

Die Übergabe eines Schecks kann je nach 
Vereinbarung an Erfüllungs statt oder 
erfüllungshalber erfolgen.

Ohne eindeutige endgültige Annahme spricht 
regelmäßig viel dafür, dass die Bank zunächst nur 
erfüllungshalber annimmt.

Ergebnis: 
Die Forderung erlischt grundsätzlich erst, wenn die 
Bank aus dem Scheck befriedigt wird.
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Beispiel 2: Aufrechnung mit Gebührenforderung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 2:

K verlangt von der Bank Rückzahlung von 500 EUR.

Die Bank hat gegen K eine fällige und unstreitige 
Entgeltforderung über 200 EUR aus demselben 
Vertragsverhältnis. 
Sie erklärt folglich gegenüber K die Aufrechnung.

Frage: 
In welcher Höhe besteht der Anspruch des K fort?
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Beispiel 2: Aufrechnung mit Gebührenforderung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 2:

K verlangt von der Bank Rückzahlung von 500 EUR.

Die Bank hat gegen K eine fällige und unstreitige 
Entgeltforderung über 200 EUR aus demselben 
Vertragsverhältnis. 
Sie erklärt folglich gegenüber K die Aufrechnung.

Frage: 
In welcher Höhe besteht der Anspruch des K fort?

Musterlösung 2:

K und Bank stehen sich wechselseitig als 
Gläubiger und Schuldner gegenüber.

Beide Forderungen sind auf Geld gerichtet und 
damit gleichartig.

Die Gegenforderung der Bank ist fällig; die 
Forderung des K ist erfüllbar.

Durch Aufrechnungserklärung erlöschen die 
Forderungen, soweit sie sich decken, § 389 BGB.

Ergebnis: 
K kann noch 300 EUR verlangen.
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II. Gläubiger- und Schuldnerwechsel

Abtretung, Schuldübernahme und Vertragsübernahme

Forderungen und Schuldverhältnisse können ihre personelle Zuordnung ändern; der Schuldner- und Verkehrsschutz ist dabei zentral.
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II. Abtretung
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II. Wirkung der Abtretung
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II. Grenzen und Schuldnerschutz bei Abtretung
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II. Schuldübernahme und Schuldbeitritt
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II. Vertragsübernahme
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Beispiel 3: Abtretung einer Darlehensforderung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 3:

Die C-Bank tritt ihre fällige Darlehensforderung 
gegen den K am 01.03.2026 an Inkassounternehmen
I ab. 
K wusste davon nichts und zahlt am 05.03.2026 (also 
nach der Abtretung) weiterhin an die C-Bank. 

I verlangt am 10.03.2026 erneut die Zahlung von K.

Frage: 
Muss K an I noch einmal zahlen?
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Beispiel 3: Abtretung einer Darlehensforderung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 3:

Die C-Bank tritt ihre fällige Darlehensforderung
gegen den K am 01.03.2026 an Inkassounternehmen
I ab. 
K wusste davon nichts und zahlt am 05.03.2026 (also 
nach der Abtretung) weiterhin an die C-Bank. 

I verlangt am 10.03.2026 erneut die Zahlung von K.

Frage: 
Muss K an I noch einmal zahlen?

Musterlösung 3:

Die Forderung konnte nach § 398 BGB 
grundsätzlich auf I übergehen.

K leistete aber in Unkenntnis der Abtretung an den 
bisherigen Gläubiger.

Nach § 407 Abs. 1 BGB muss der neue Gläubiger 
eine solche Leistung grundsätzlich gegen sich 
gelten lassen.

Ergebnis: 
Soweit K wirksam an die C-Bank geleistet hat, 
kann I nicht nochmals Zahlung verlangen.
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III. Mehrheit von Gläubigern und Schuldnern

Teil-, Gesamt- und Mitgläubigerschaft; Teilschuld und Gesamtschuld

Bei Personenmehrheiten ist stets zu klären, wer Leistung verlangen darf und wer in welchem Umfang leisten muss.
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III. Überblick zur Personenmehrheit
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III. Gläubigermehrheit
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III. Schuldnermehrheit und Gesamtschuld
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Beispiel 4: Zwei Darlehensnehmer

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 4:

Oliver und Mina nehmen gemeinsam bei 
der D-Bank ein Darlehen in Höhe von 
20.000 EUR auf. 
Im Vertrag steht, dass beide als 
Gesamtschuldner haften. 

Oliver zahlt später die gesamte 
Restschuld an die Bank.

Frage: 
Welche Folgen hat die Zahlung im
Außenverhältnis zur Bank und im
Innenverhältnis zwischen Oliver und 
Mina?
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Beispiel 4: Zwei Darlehensnehmer

Fallbeispiel mit Musterlösung

Musterlösung 4: 

Im Außenverhältnis durfte die Bank nach § 421 BGB 
grundsätzlich die ganze Leistung von Oliver verlangen.

Durch Zahlung wird die Bankforderung erfüllt, § 362 Abs. 1 
BGB.

Im Innenverhältnis kommt ein Ausgleichsanspruch des 
Oliver gegen MIna nach § 426 Abs. 1 S. 1 BGB in Betracht, 
soweit keine andere interne Verteilung vereinbart wurde.

Ergebnis: 
Bank befriedigt.
Ausgleich zwischen Oliver und Mina gesondert.

Sachverhalt 4:

Oliver und Mina nehmen gemeinsam bei 
der D-Bank ein Darlehen in Höhe von 
20.000 EUR auf. 
Im Vertrag steht, dass beide als 
Gesamtschuldner haften. 

Oliver zahlt später die gesamte 
Restschuld an die Bank.

Frage: 
Welche Folgen hat die Zahlung im
Außenverhältnis zur Bank und im
Innenverhältnis zwischen Oliver und 
Mina?
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IV. Kaufvertrag

Pflichten, Eigentumsvorbehalt und Mängelhaftung

Der Kaufvertrag ist der Grundtyp des Austauschvertrags: Ware gegen Geld. Für die Praxis entscheidend sind Pflichtenprogramm und Gewährleistungsrechte.
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IV. Kaufvertrag – Grundstruktur
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IV. Eigentumsvorbehalt
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IV. Sachmangel – Grundsystem
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IV. Subjektive und objektive Anforderungen
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IV. Waren mit digitalen Elementen
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IV. Gefahrübergang und Beweislast
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IV. Rechte des Käufers bei Mängeln
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IV. Nacherfüllung
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IV. Rücktritt

39



IV. Minderung
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IV. Schadensersatz und Aufwendungsersatz
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IV. Besondere Verjährung im Kaufrecht
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Beispiel 5: Mangelhafte Büroausstattung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 5:

Die D-Bank kauft 100 hochwertige Leder-Bürostühle
beim ortsansässigen “Bürostuhl Bernd” für jeweils
2.999 EUR. 

Nach Übergabe brechen bei mehreren Stühlen die 
Rollen ab. Die Stühle entsprechen erkennbar und 
nachweislich (also: unstrittig) nicht der vereinbarten 
Belastbarkeit. 

Die Bank verlangt sofort Rückzahlung des 
Kaufpreises.

Frage: 
Kann die Bank unmittelbar zurücktreten?
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Beispiel 5: Mangelhafte Büroausstattung

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 5:

Die D-Bank kauft 100 hochwertige Leder-Bürostühle
beim ortsansässigen “Bürostuhl Bernd” für jeweils
2.999 EUR. 

Nach Übergabe brechen bei mehreren Stühlen die 
Rollen ab. Die Stühle entsprechen erkennbar und 
nachweislich (also: unstrittig) nicht der vereinbarten
Belastbarkeit. 

Die Bank verlangt sofort Rückzahlung des 
Kaufpreises.

Frage: 
Kann die Bank unmittelbar zurücktreten?

Musterlösung 5:

Die fehlende Belastbarkeit kann einen Sachmangel 
nach § 434 BGB darstellen.

Rechte ergeben sich aus § 437 BGB. Vorrangig ist 
grundsätzlich Nacherfüllung nach § 439 BGB.

Rücktritt setzt regelmäßig eine erfolglose Frist zur 
Nacherfüllung voraus, § 323 BGB.

Ergebnis: 
Sofortiger Rücktritt nur, wenn eine gesetzliche 
Ausnahme von der Fristsetzung greift.
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Beispiel 6: Smartwatch ohne Sicherheitsupdate

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 6:

K kauft als Verbraucher eine Smartwatch. 

Nach acht Monaten stellt der Hersteller ein 
sicherheitsrelevantes Update bereit. Der Verkäufer 
informiert K nicht. Wegen einer Sicherheitslücke 
funktioniert die Zahlungsfunktion nicht mehr 
zuverlässig.

Frage: 
Kommt ein Sachmangel in Betracht?
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Beispiel 6: Smartwatch ohne Sicherheitsupdate

Fallbeispiel mit Musterlösung

Sachverhalt 6:

K kauft als Verbraucher eine Smartwatch. 

Nach acht Monaten stellt der Hersteller ein 
sicherheitsrelevantes Update bereit. Der Verkäufer 
informiert K nicht. Wegen einer Sicherheitslücke 
funktioniert die Zahlungsfunktion nicht mehr 
zuverlässig.

Frage: 
Kommt ein Sachmangel in Betracht?

Musterlösung 6:

Die Smartwatch kann eine Ware mit digitalen 
Elementen sein, § 327a Abs. 3 BGB.

Im Verbrauchsgüterkauf gilt § 475b BGB. Die 
Mangelfreiheit umfasst unter den gesetzlichen 
Voraussetzungen auch Aktualisierungspflichten.

Unterbleiben Information oder Bereitstellung 
erforderlicher Aktualisierungen und beruht der 
Mangel darauf, kommt Sachmangelhaftung in 
Betracht.

Ergebnis: 
Ein Sachmangel ist vertretbar zu prüfen.
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VIELEN DANK FÜR IHRE
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